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Immer angeleint durch den Wald!
Zum Schutz wildlebender Tiere - und nicht aus Schikane
Im Frühjahr erwacht die Natur zu neuem 
Leben. Rehe, Vögel und viele andere wildle-
bende Tiere bekommen in dieser Zeit ihren 
Nachwuchs. Nicht alle freilaufenden Hunde 
verfolgen oder verletzen die neu geborenen 
Tiere. Dennoch müssen viele Jungtiere ver-
hungern oder erfrieren, weil sie nach dem 
Kontakt mit Hunden von ihren Eltern verlas-
sen werden. Es sollte uns allen ein Anliegen 
sein, den Nachwuchs vor Gefährdungen und 
Störungen zu schützen. 
Deshalb appellieren wir an alle Hundehalter: 
Nehmen Sie Ihren Hund vom 01. April bis 
zum 15. Juli, egal ob im Wald oder in der 
freien Natur, immer an die Leine!!
Die Natur ist das höchste Gut, sie ist die 
Grundlage für alles!
Wir alle nutzen gerne unsere Natur, ob als 
spielende Kinder, Spaziergänger, Radfahrer, 
Jogger, Landwirt, Jäger, oder Hundehalter. 
Deshalb müssen wir alle aufeinander Rück-
sicht nehmen. 

 

Foto: Sabine Löwer, Pixabay

Foto: Sabine Löwer, Pixabay

Vor allem aber auf die Natur selbst und die 
Schwächsten unter unseren Mitgeschöpfen. 
Zeigen Sie Rücksichtnahme und fordern Sie 
auch andere freundlich dazu auf!
Darum bitten wir Sie herzlich im Namen aller.

Verbandsgemeindeverwaltung 
-örtliche Ordnungsbehörde- 

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport 
(kein Notruf  ................................................................  19222)
Giftnotzentrale 
Tel.:  .................................................................. 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) 
vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) 
Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur
(z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische 
Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter
Telefon: 02661/939677
(Neunkhausen); 02662/942666
(Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen. Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns 
unter der Rufnummer 0 26 26 - 92 48 743.

- Anzeige -
■■ Haushaltsservice und Unterstützung im Alltag

OptiServ Dienstleistungsservice der AWO Gemein-
depsychiatrie gGmbH - Anerkannt nach §45a SGB XI mit 
den Pflegekassen abzurechnen (Entlastungsbetrag)
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
56470 Bad Marienberg, Vor der Heeg 1a  ....  02661/9808795

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:

montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen.
Bei uns erhalten sie Beratung und Information rund um das 
Thema Pflege.
Beratungsstellen finden sie in jeder Verbandsgemeinde des 
Landes Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser,
ab 20.04.2020 sind wir zu den oben genannten Öffnungs-
zeiten wieder für Sie da.
Melden Sie sich bitte am Behinderteneingang.
Neu in unserem Bestand:
Hebammen-Saga
Linda Winterberg: Aufbruch in ein neues Leben (Bd. 1)
Linda Winterberg: Jahre der Veränderung (Bd. 2)
Jojo Moyes: Der Klang des Herzens
Ulrike Renk: Tage des Lichts
Dora Heldt: Mathilda oder irgendwer stirbt immer
Milena Agus: Eine fast perfekte Welt
Kevin Kwan: Crazy Rich Problems
Jan Seghers: Die Akte Rosenkranz
Aus der Reihe: Frauen zwischen Kunst und Liebe
Michelle Marly: Edith Piaf und das Lied der Liebe (auch als 
Mp3)
Michelle Marly: Coco und der Duft der Liebe
C. W. Gortner: Marlene und die Suche nach Liebe
Krimis:
Eric Berg: Die Mörderinsel
Erik, Axl Sund: Puppentod
Garcias Eva Sàenz: Das Ritual des Wassers
Garcias Eva Sàenz: Die Stille des Todes
Garcias Eva Sàenz: Die Herren der Zeit
Ursula Poznanski: Schwarz wie Erde
Ursula Poznanski: Grau wie Asche
Wolfgang Schorlau: Der freie Hund
Christine Brand: Die Patientin
Volker Kutscher: Marlow
Volker Kutscher: Lunapark
Catherine Shepherd: Engelsschlaf
Catherine Shepherd: Tod geweiht
Bleiben Sie gesund!
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■■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Liebe große und kleine Leserinnen & Leser
Wie Ihr sicher schon gehört habt, dürfen jetzt auch Büchereien 
wieder öffnen. Auf 20 qm - 1 Person. Bei uns dürften dann 4 
Personen in die Bücherei. Die anderen müssten draußen war-
ten! Um diese Situation zu umgehen (bei schlechtem Wetter 
ist das bestimmt nicht angenehm), bieten wir Euch folgendes 
an. Seit einigen Wochen hat unsere Bücherei einen Wep-
Opac, (Bevor wir Euch darüber informieren konnten, kam 
uns leider Corona dazwischen!) D.h. Ihr habt Einsicht auf all 
unsere Medien. Wenn Ihr Euch dort einloggt, könnt Ihr 
bequem von zuhause aus in unserem Bestand stöbern, die 
gewünschten Medien vormerken und sie dann nach Termin-
absprache in der Bücherei abholen. Wer dazu keine Möglich-
keit hat, dem bringen wir sie auch gerne vorbei.
Unter www.bibkat.de/langenbach könnt Ihr Euch einlog-
gen. Zum Vormerken der gewünschten Medien benötigt Ihr 
die Nummer von Eurem Benutzerausweis der Bücherei 
(nicht der Onleihe) und als Passwort Euer Geburtsdatum 
(xx.xx.xxxx) Das Passwort sollte man nach Erstbenutzung 
ändern. Ihr seht, es geht ganz einfach. Natürlich könnt Ihr 
auch persönlich vorbei kommen. Denkt dann aber bitte an 
eine Schutzmaske. Die Ausleihe über den Wep-Opac wäre 
einfacher. Ihr könnt auch telefonisch während der Öffnungs-
zeiten oder über Mail Eure Medienwünsche mitteilen.
Telefon 02661/9842900
Mail: buecherei-langenbach@gerthold.de
Egal, wie Ihr Euch entscheidet, wir freuen uns auf Euch.
Wenn Ihr noch Fragen habt, meldet Euch.

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung
Katherine Webb: Die Schuld jenes Sommers
Als sich Wyn und Francis begegnen, sind die Mädchen gerade 
sechs Jahre alt und könnten unterschiedlicher nicht sein. Fran-
ces ist groß, still und schüchtern. Wyn ist klein, lebhaft und 
selbstbewusst. Trotzdem werden die beiden schnell zu den bes-
ten Freundinnen, die zusammen durch die Wälder von Bath 
streifen, zusehen, wie die Lastenkähne am Kanal beladen wer-
den, und die feinen Leute am Theatre Royal beobachten.
Über zwanzig Jahre später, an einem Tag im April 1942, wäre 
Wyn zweiunddreißig Jahre alt geworden. Wie sie wohl aus-
sähe? Was sie wohl machen würde? Frances kennt keine Ant-
worten auf diese Fragen, denn in einem heißen Sommer vor 
vielen Jahren verschwand Wyn und tauchte nie wieder auf. Die 
Trauer und das Geheimnis um ihre Freundin verfolgen Frances 
seitdem. Nun bringt der Fund ihres Skelettes alte Erinnerun-
gen zurück und Frances ist mehr denn je entschlossen, den 
Mörder von damals zu finden. Ein fesselnder Roman über 
Geheimnisse, Loyalität und Macht eines Versprechens.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Kontakte der Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
Bürgerbüro  ...................................................  02661/6268280
Standesamt  .................................................  02661/6268222
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de
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Liebe Bürger*innen,
angesichts der aktuellen Lage erleben wir eine große 
Hilfsbereitschaft für Bürger*innen, die aufgrund ihres 
Alters oder wegen Vorerkrankungen derzeit das Haus 
nicht verlassen sollen.
Viele Menschen, Initiativen und Organisationen bieten 
aktuell schon Hilfe und Unterstützung an. Unter ande-
rem beim Einkaufen.
Uns liegt es am Herzen, in Koexistenz und vernetzend 
zu vielen dieser tollen Initiativen eine zentrale Vermitt-
lungshotline für unsere Bürger*innen der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg zur Verfügung zu stellen.

Wir wollen die Hilfe-Suchenden und die Hilfe-Anbie-
tenden über einen menschlich telefonischen Kontakt 
bedarfsgerecht miteinander in Verbindung bringen.
Hinweis: Wir möchten darauf hinweisen, dass keine 
inhaltlichen Fragen zur allgemeinen bzw. zur aktuellen 
Corona-Lage beantwortet werden können.
Ihre Anrufe (Hilfe-Suchend & Hilfe-Anbietend) nehmen 
wir bis auf weiteres montags bis freitags zwischen 
09:00 und 10:30 Uhr gerne entgegen.
Vermittlungshotline: 02661/ 6268-308
Bleiben Sie gesund!
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Kontakte der Stadtverwaltung
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wochenmarkt in Bad Marienberg  
findet weiterhin statt!

Marktzeit:  
Jeden Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr  
auf dem Marktplatz in Bad Marienberg

 Foto: Röder-Moldenhauer
Auf dem Wochenmarkt werden frisches Obst, Gemüse, 
Backwaren und Blumen angeboten.
Bitte halten Sie auch hier den geforderten Mindestab-
stand von 1,50 Meter zu Ihren Mitmenschen ein. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Marienberger Carneval Verein e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Bad Marienberger Car-
neval Verein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein 
07.05.2020, 18:11 Uhr, Hubertus Klause
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Wahl des Versammlungslei-
ters, 3. Bericht Vorsitzender, 4. Bericht Kassierer, 5. Bericht 
Kassenprüfer, 6. Entlastung Vorstand, 7. Aussprache, 8. 
Anpassung des Mitgliedsbeitrags, 9. Wahl des Vorstands, 10. 
Ausblick 2021, 11. Verschiedenes
Sollte der Termin bzw. die Lokalität nicht mit den aktuellen 
behördlichen Bestimmungen vereinbar sein, werden alle Mit-
glieder nur per E-Mail über Änderungen informiert. 
Das kann auch sehr kurzfristig erfolgen.

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nachste-
hende Maßnahme öffentlich aus:
Neugestaltung Busbahnhof Bad Marienberg
Submission: Dienstag, 19.05.2020 - 10.00 Uhr -
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg, 
telefonisch, per Fax oder unter www.bad-marienberg.de/aus-
schreibungen angefordert bzw. abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 24.04.2020   Jens Mohr
Verbandsgemeinde Bad Marienberg   Leiter Bauamt

■■ Radweg Elkenroth - Langenbach bei Kirburg
Die langfristig beste Bauweise für einen Radweg ist eine 
Asphaltbefestigung. Aufgrund von landespflegerischen Vor-
gaben (keine Versiegelung durch Asphalt) musste der LBM 
Diez jedoch beim betreffenden Weg eine Kalk-Splitt-Befesti-
gung als Fahrbahnoberfläche herstellen. Diese sog. „wasser-
gebundene Decke“ bindet erst über einen gewissen Zeit-
raum (je nach Witterung und Jahreszeit unterschiedlich 
lange, meist mehrere Wochen) hydraulisch ab und verfestigt 
sich (ähnlich wie Ablagerungen in Rohren).
Während der erste Abschnitt (Fertigstellung vor Weihnach-
ten 2019) an der K 28/29 im Nachgang zu viel Niederschlag 
erfuhr (zu hoher Wassergehalt), bekam der nun hergestellte 
Abschnitt im Prinzip gar kein Wasser, weshalb er sich noch 
nicht verfestigen konnte. Der Weg war seit der Herstellung 
abgesperrt. Leider haben sich die zukünftigen Nutzer des 
Weges nicht an die Absperrungen gehalten und z. T. sogar 
die Sperrungen zur Seite geräumt, weshalb es zu weiteren 
Nutzungen kam. Insbesondere durch Radfahrer und Pferde 
ist die Oberfläche nun zerstört. Durch die Anfälligkeit der 
Kalk-Splitt-Decke in den ersten Wochen ist es nach den 
technischen Regelwerken gerechtfertigt, dass auf die Bau-
weise „wassergebundene Decke“ keine Gewährleistung 
geben wird, die der Hersteller zu gewähren hätte. Dies ist 
auch verständlich, sonst käme eine Firma nie aus der 
Gewährleistung heraus.
Die ausführende Firma wird den Weg demnächst aus Kulanz 
an der K 28/29 nochmals instand setzen. Die Absperrung 
wird erneut installiert und durch Hinweisschilder ergänzt. Der 
Erfolg bleibt allerdings abzuwarten und hängt maßgeblich 
vom Verhalten der Bevölkerung und dem Wetter ab.
Der LBM Diez bittet um Beachtung und Schonung des 
Weges, bis sich eine gewisse Festigkeit eingestellt hat. Für 
die Kulanz der ausführenden Firma bedankt sich der LBM 
Diez, auch im Namen des Westerwaldkreises!

Verschiebung der wöchentlichen  
Müll- bzw. Wertstoffabfuhr  

wegen dem Feiertag am 01.05.2020  
„Tag der Arbeit“

Aufgrund des Feiertages „Tag der Arbeit“ 
(01.05.2020) findet die Entleerung der Bio-
tonnen, der Müll- bzw. Wertstoffgefäße oder 
die Abholung der gelben Säcke einen Tag 
später statt, d.h. anstatt freitags erst Sams-
tag, den 02.05.2020.
Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 
2020 zu entnehmen.
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Gerne möchten sie mit einem Jahresbeitrag die vielfältigen 
Aufgaben des Fördervereins in den nächsten Jahren unter-
stützen. Bei dem nun stattgefundenen Pressetermin signali-
sierten sie außerdem ihre großzügige Unterstützung bei der 
Realisierung des neuen Waschbärenhauses.
Vorstandsvorsitzender Stefan Weber bedankte sich bei den 
Göbel’s recht herzlich und hofft, dass gerade in diesem, für 
den Wildpark doch sehr schwierigen Jahr, weitere Firmen 
demselben guten Beispiel folgen.

■■ Ahmadiyya Muslim Gemeinde
Oster-Hilfspakete 2020

 

Wie jedes Jahr hat die SMA Gruppe zusammen mit der 
Ahmadiyya Muslim Gemeinde Hilfspakete für Hilfsbedürftige 
und Notgeratene Mitbürger zusammengestellt. Großer Dank 
ist an die LIDL-Filiale in Bad Marienberg auszusprechen, 
welche den Einkauf für den Inhalt der Hilfspakete ermög-
lichte. In den Paketen sind Hygieneartikel, Lebensmittel und 
Schokolade vorzufinden. 20 Pakete wurden somit am Diens-
tag, den 07. April in der Verbandsgemeinde entgegengenom-
men. Solche Spendenaktionen werden von der SMA an 
Weihnachten und an Ramadan veranstaltet.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Paul Gerhard Krüger
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

■■ Wir gratulieren
Am 29. April 2020 vollendet

Herr Helmut Kempf
sein 91. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Bölsberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Paul Gerhard Krüger   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeisterin Andrea Theis
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301

■■ Westerwaldverein Bad Marienberg
Absage von Wanderungen
Leider müssen wir infolge der durch die Corona Pandemie 
ergangenen Kontaktsperren bis auf weiteres alle Wanderun-
gen und Veranstaltungen absagen. Wann und wie es weiter-
gehen kann, ist zurzeit noch vollkommen offen. Wir werden 
euch alle zu gegebener Zeit wieder informieren.
Sparzierengehen und Wandern ist ja durchaus möglich. Geht 
los und genießt die frühlingshafte Natur. Es gilt auch einmal 
neue Wege zu erkunden und diese dann später mit den 
anderen zu teilen. Wir freuen uns darauf euch bei der ersten 
Wanderung wiederzusehen.

■■ TC Bad Marienberg
Tennis-Sommersaison 2020 darf beginnen
Schnupperaktionen ab 10 Euro für vier Trainerstunden
für alle Anfänger, Hobby & Freizeitspieler und Wiedereinsteiger
Die Landesregierung Rheinland-Pfalz hat zur Freude aller 
Tennisspieler im Lande die Freigabe gegeben, dass ab sofort 
unter bestimmten Voraussetzungen der wunderbare Ten-
nissport ausgeübt werden darf, trotz Corona. Die Tennisplätze 
sind vorbereitet. Ab dem Wochenende kann es los gehen.
Für alle Anfänger, Hobby & Freizeitspieler und Wiederein-
steiger hat der Tennisclub Bad Marienberg tolle Einsteige-
rangebote vorbereitet. Wer Tennis mal unverbindlich auspro-
bieren möchte, ist herzlich willkommen und sollte sich mit 
Karlheinz Engel in Verbindung setzen. Wir freuen uns sehr 
über jeden der Tennis als eine Ablenkung vom Corona-Alltag 
bei uns kennenlernen möchte.
Die Mitgliederversammlung, die am 30. April stattfinden 
sollte, muss leider aufgrund der momentanen Versamm-
lungsbestimmungen auf einen späteren Termin verschoben 
werden.
Alle Kinder, ab 4 Jahren und Jugendliche, die gerne mal Ten-
nis ausprobieren möchten, können in zwei Stunden kosten-
los in den Tennissport hinein schnuppern. „Meldet Euch, wir 
suchen Euch!“. Organisiert wird die Aktion von unserer Ten-
nisschule „Tennisschule One“ mit dem Cheftrainer Stephan 
Dzial.
Tennisschläger für das Schnuppertraining werden gestellt.
Alle Infos rund ums Tennisspielen in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg erhalten Sie von Karlheinz Engel (Handy: 
0160-97066778, www.tc-bad-marienberg.de und www.ten-
nisschule-one.de) oder Sie schreiben eine Mail an: info@tc-
bad-marienberg.de .

 

■■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V.
Holzbau Göbel aus Pottum nun auch Fördermitglied
im Wildpark Bad Marienberg
Aufmerksam geworden auf den Wildpark Bad Marienberg 
und das breite Freizeitangebot sind Uwe Göbel und seine 
Söhne Julian und Daniel durch eine Baustelle auf der Zinhai-
ner Höhe.
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Ich hoffe, ihr hattet Spaß beim Malen. Die Kreide bleibt dort 
stehen und ihr habt die Möglichkeit, noch weitere Kunst-
werke zu malen.

■■ Kommunionkinder 2020
Die Feiern der Erstkommunion sowie der Firmungen sind alle 
vorerst abgesagt, allerdings gibt es in Dreisbach in diesem 
Jahr auch keine Kinder, die zur Kommunion gehen würden.

Andrea Theis
Ihre Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

Radwanderung und Pfingstkirmes erst wieder 2021
Berichte, die mit „schweren Herzens“ beginnen und mit „wir 
bitten Euch um Verständnis“ enden, verheißen nie was 
Gutes… Wichtiger als jede unserer Veranstaltungen ist es 
aber, dass wir alle gesundbleiben und jeder seinen Anteil dazu 
beiträgt. Und deswegen finden dieses Jahr weder unsere 
Radwanderung noch unsere Pfingstkirmes statt. Diese 
Absagen fallen uns nicht leicht, aber selbst wenn wir von der 
Politik aus feiern dürften … wie unbeschwert wäre das über-
haupt? Dann lieber nächstes Jahr mit umso mehr Freude und 
ohne die Angst, sich selbst oder andere anzustecken!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Volker Uhr
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Öffnung der Kompostieranlage
Unsere Kompostieranlage ist ab dem 25.04.2020 für die 
neue Saison geöffnet.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

■■ Kulturausschusssitzung
Ich lade alle Mitglieder des Kulturausschusses zur nächsten 
Sitzung am 30.04.2020 / 19:30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus in Fehl-Ritzhausen ein.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
A. Öffentlicher Teil
1. Bestandsaufnahme des Weihnachtsmarktes 2019
2. Weitere Vorgehensweise zur Unterstützung der örtlichen 

Vereine
3. Änderungen im Veranstaltungskalender 2020 / 2021 inkl. 

der kirchlichen Veranstaltungen
4. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

■■ Gemeinderatssitzung
Ich lade alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zur nächsten 
Gemeinderatssitzung am 30.04.2020 / 18:30 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus in Fehl-Ritzhausen ein.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
A. Öffentlicher Teil
1. Abnahmebericht Ausbau „Höhner Straße“
2. Änderung der Ehrenordnung von Fehl-Ritzhausen
3. Sachstand der Ausbaumaßnahme „Hönnerdorf“ und 

Erschließung „Auf der Port“
4. Unterstützungsszenarien für die örtlichen Vereine
5. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Drasber Glocke flog über die Dornhecke  
nach Rom ...

Doch die Dreisbacher Kinder und die jung geblieben Alten, 
hatten sich um 7:00, 11:00 Uhr morgens sowie um 18:00 Uhr 
abends auf dem eigenen Grundstück zum Klappern getroffen.

 

Von Glockengeläut zu Glockengeläut kamen immer mehr 
Klepper - Geräusche ans Tageslicht.
Ich danke allen, die dazu beigetragen haben, die Tradition 
aufrecht zu erhalten.
Schaut hin, womit geklappert wurde
Bleibt weiterhin gesund.

I. A. Tatjana Kühnl

■■ Unser Bauhof ist fleißig

die Sitzbänke werden aufgearbeite und der Platz um die 
Bushaltestelle wurde in mühevoller Arbeit gesäubert und neu 
eingesät.

■■ Regenbogen-Malaktion
Heute zeige ich euch eines der Kunstwerke der Regenbo-
gen-Malaktion, danke an alle Künstler.
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obliegt ausschließlich der Gemeinde. Gemäß der geltenden 
Friedhofssatzung ist ein anlässlich der Bestattung anfallen-
der Grabschmuck innerhalb von zwei Monaten zu entfernen. 
Weiterer Grabschmuck, wie zum Geburtstag, Todestag oder 
sonstigen Anlässen, z.B. zu Ostern, ist danach spätestens 1 
Woche nach dem Ereignis wieder zu entfernen.
Mir ist aufgefallen, dass sich aktuell auf einer erheblichen 
Zahl Wiesengräber unseres Friedhofes noch diverser Grab-
schmuck befindet, der in erster Linie auf das vergangene 
Osterfest zurückzuführen sein dürfte. Nachdem die Feier-
tage vorbei sind, bitte ich die betroffenen Angehörigen, den 
Grabschmuck zu beseitigen. Damit helfen Sie meinem Mit-
arbeiter bei der jetzt beginnenden „Mähsaison“. Denn es ist 
sehr störend, wenn vor dem Mähen Gefäße, Gestecke u.a. 
erst weggenommen und nachher wieder zurückgestellt 
werden müssen. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Roland Reis
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeisterin Gabriele Greis
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon  ...............................................................  02661 4515
Mobil  ............................................................  0160 93958220
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hardt 
für das Jahr 2020 vom 24.04.2020

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 37 des Gesetzes vom 
19.12.2018 (GVBl. S. 448), am 26.03.2020 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  .................  469.830 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ......  491.740 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  .............. -21.910 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  ............................... -7.850 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   212.800 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   213.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ................................... -800 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ............................  8.650 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Jürgen Steup
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Rehwild brutal gerissen
Die gemeindlichen Jagdpächter führen wiederholt Klage, 
dass Hundebesitzer ihre Tiere in Flur und Wald völlig arglos 
laufen lassen. Persönliche Ansprachen und Bitten der Jäger, 
die Hunde an die Leine zu nehmen, stoßen in der Regel, wie 
mir berichtet wird, auf totale Uneinsichtigkeit bei den betrof-
fenen Besitzern. Im Gegenteil: Nicht selten reagieren die 
Hundebesitzer mit unflätigen, teils beleidigenden Bemerkun-
gen nach dem Motto, „Was willst Du überhaupt, mein Hund 
macht doch nichts!“
So verendete vor Kurzem im unserem Gemarkungsbereich 
„Auf dem Berg“ ein weiteres Mal ein junges Reh. Wie auf dem 
abgebildeten erschreckenden Foto zu sehen ist, wurde dem 
Tier dabei ein ganzer Hinterlauf abgerissen. Nach Einschät-
zung der eingeschalteten zuständigen Behörde ist sicher 
davon auszugehen, dass streunende bzw. wildernde Hunde 
das angerichtet haben. Man mag sich nicht vorstellen, welche 
Schmerzen das arme Reh hat aushalten müssen.
Ein äußerst bedauerlicher Vorgang, der nun schon das 5. 
Hundeopfer innerhalb der letzten Jahre darstellt. Leider 
spielte sich auch diesmal der Vorgang wieder unbeobachtet 
von der Öffentlichkeit ab, so dass Hund und Hundebesitzer, 
die das Verenden des Rehwildes zu verantworten haben, 
unbekannt bleiben.

Tödliche Bissverletzung

Angesichts des erneuten 
Vorfalls appelliere ich hiermit 
nochmals an alle Hundebe-
sitzer, ihre Vierbeiner nicht 
nur innerhalb der Ortslage, 
wo dies durch die geltende 
Gefahrenabwehrverordnung 
der Verbandsgemeinde 
rechtlich zwingend vorge-
schrieben ist, sondern auch 
außerhalb auf bewirtschafte-
ten Felder und Wiesen und 
im Wald, wo Hundeauslauf 
ebenfalls strikt untersagt ist, 
an die Leine zu nehmen. 

Zuwiderhandlungen stellen bekanntlich eine Ordnungswid-
rigkeit dar, die mit spürbaren Bußgeldern belegt werden kön-
nen. Auch sollte daran erinnert werden, dass Jagdpächter im 
Rahmen ihrer rechtlichen Jagdausübung befugt sind, Hunde, 
die beim Wildern oder Hetzen von Rehwild angetroffen wer-
den, zu erschießen.
Also helfen Sie mit, dass durch ein Anleinen der Hunde Atta-
cken auf unsere Wildtiere verhindert werden. Damit würden 
Sie gleichzeitig auch zu mehr Sicherheit insgesamt für den 
Bürger beigetragen, denn auch der führt vermehrt Klage dar-
über, dass man sich nicht selten auf seinem Spaziergang von 
umherstreunenden Hunden belästigt oder gar bedroht fühlt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Gestaltung von Wiesengräbern
Wiesengräber, ob Erd- oder Urnenbestattung, bestehen aus 
einer Rasenfläche mit bündig eingelassener Gedenktafel. 
Die Unterhaltung der Rasenfläche, in der Regel das Mähen, 



Wäller Blättchen 10 Nr. 17/2020

Die Namen schickt Ihr mir bitte per Mail an ortsgemeinde-
hardt@t-online.de. Ich bereite dann ein Schlüsselübergabe-
protokoll vor.
WICHTIG: 
Stimmt Euch bitte innerhalb der Gruppen ab und gebt 
mir jeweils EINE Rückmeldung!
Wir freuen uns auf den neuen Treffpunkt „Alte Schule“!

■■ Vielen Dank!
Bei dieser Gelegenheit bedankt sich die Ortsgemeinde Hardt 
herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die mit großer 
Disziplin und vielen Einschränkungen die Verbreitung des 
Virus zumindest eingedämmt haben. 
Die Einschränkungen sind hart, aber sie retten unter 
Umständen Leben. Gerade die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die durch Krankheit oder einfach aufgrund des Alters - 
im schlimmsten Fall wegen beidem - zur Risiko- oder gar 
Hochrisikogruppe gehören, sind ausgesprochen dankbar für 
jedes vermeidbare Risiko. Auch in ihrem Namen möchte ich 
mich bedanken.
Ein großes Dankeschön geht nicht zuletzt an alle Unterneh-
merinnen und Unternehmer, die trotz erheblicher Einbußen 
ebenfalls ohne Murren versuchen, die Corona-Pandemie 
aufzuhalten.
Es bleibt uns nur, zu hoffen, dass alles schnell und möglichst 
ohne Verluste vorübergeht und wir bald zur Normalität 
zurückkehren können. Welche Konsequenzen auf lange 
Sicht zu bewältigen sind, ist noch nicht abzusehen. Aber wir 
werden zusammenstehen, um ihnen zu begegnen.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Dorfladen in Hardt öffnet wieder!
Am 24. April 2020 öffnen wir wieder unseren Dorfladen 
in den bisherigen Räumlichkeiten unter strenger Beach-
tung der vorgeschriebenen Hygieneregeln:
Separater Ein- und Ausgang
Abstandswahrung von 1,50 m
Begrenzung der Kundenanzahl im Laden
Händedesinfektion
Tragen von Nasen-Mund-Masken für Ein- und Verkäufer
Schließung der Kaffee-Ecke
Verkauf erst ab 10:00 Uhr, bitte diese Zeit dringend ein-
halten!
Unter Einhaltung der Regelungen werden wir mit Ihnen/Euch 
allen einen Einkauf, wenn auch mit Einschränkungen, in 
gewohnter freundlicher Art und Weise aufnehmen. Wir 
freuen uns auf den Einkauf am Freitag. Auch Kunden, die 
bisher noch nicht unser Angebot nutzten, heißen wir herzlich 
willkommen.
Unser bisheriges Sortiment ist verfügbar.
Eine dringende Bitte an Sie/Euch: 
Bitte kommen Sie/kommt nicht alle um 10:00 Uhr gleich-
zeitig, damit wir wegen der Abstandswahrung eine War-
teschlange vermeiden.

Herzliche Grüße, 
Ihr/Euer Team des Dorfladens

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Jochen Becker
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................  www.hof-im-westerwald.de

§ 3 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  300 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  365 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  70,00 Euro
- für den zweiten Hund  .....................................  105,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  .................................  140,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ................  1.000,00 Euro
- für den zweiten gefährlichen Hund  ..............  1.500,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  ..........  2.000,00 Euro
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 betrug 
956.194,63 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapi-
tals zum 31.12.2019 beträgt 948.514,63 Euro und zum 
31.12.2020 926.604,63 Euro.
§ 6 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 7 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Hardt   Gabriele Greis
Hardt, 24.04.2020   Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 30.03.2020 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 27.04.2020 
bis 06.05.2020 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Hardt eingese-
hen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2020 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2020 veranschlagt.
Hardt, 24.04.2020   Gabriele Greis

Ortsbürgermeister

■■ Sanierung und Eröffnung Dorfgemeinschaftshaus
Auch die Eröffnung unseres frisch sanierten Dorfgemein-
schaftshauses wird ein Opfer der geltenden Corona-Bestim-
mungen werden. Zwar konnten wir zu dem Zeitpunkt, an 
dem diese Veröffentlichung entstanden ist, noch nicht sicher 
sagen, ob es ggf. zu Lockerungen der Auflagen kommt, aber 
eine gute und verlässliche Planung der Feier ist leider auf 
Basis vieler Eventualitäten nicht möglich. Deshalb hat sich 
der Gemeinderat entschieden, die für den 09.05.2020 
geplante Eröffnungsfeier bis auf weiteres zu verschieben.
Die Alte Schule ist im Hinblick auf die Sanierung vollständig 
fertiggestellt, sämtliche Abrechnungen wurden vorgenom-
men und der Mittelabruf bei der EU ist gestellt.
Leider hat sich aufgrund der Corona-Pandemie die Innenaus-
stattung der Räume (Gardinen, Mobiliar usw.) verzögert. Hier 
bleibt uns nichts anderes übrig, als auf ein schnelles Ende 
der Pandemie zu hoffen, so dass unsere Firmen bald wieder 
anfangen können zu arbeiten und wir schnell auch ein „von 
innen“ schönes und zweckmäßiges Gebäude erhalten.
Die neue Schließanlage ist bereits eingebaut. Es wäre gut, 
wenn die späteren Nutzer sich schon einmal Gedanken 
machen, wer aus den jeweiligen Gruppen einen Schlüssel 
bekommen soll. 
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Jedenfalls hat jemand in der Karwoche den Festplatz mit 
einer Rennstrecke verwechselt und das driften geübt. Dabei 
sind tiefe Rillen auf dem Platz entstanden, die nun in mühe-
voller Handarbeit wieder entfernt werden müssen. Ich weiß 
nicht, was einen reitet, einen solchen Blödsinn zu machen 
und dabei wieder einmal Gemeingut zu zerstören. Für die 
Wiederherstellung muss dann wiederum die Allgemeinheit 
geradestehen. Vielleicht war aber auch zu viel Testosteron 
im Spiel und man musste jemandem etwas beweisen.
Falls jemand in der Zeit zwischen Donnerstag, dem 9. April 
und Freitag, dem 10. April 2020, etwas Verdächtiges auf dem 
Festplatz gesehen hat, was möglicherweise mit diesem 
Unfug in Zusammenhang steht und der- oder diejenige 
Möchtegern-Schumi Reue zeigt, kann dies mir gerne telefo-
nisch oder per Mail mitgeteilt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Fundsache
An der B414 Richtung Pfuhler 
Höhe wurde eine Kamera 
Marke Olympus durch einen 
Spaziergänger am 03.04.2020 
gefunden und im Rathaus 
abgegeben.
Wer also eine Kamera wie sie 
auf dem Bild zu sehen ist ver-
misst und möglicherweise im 
Bereich der B414 zwischen 

Hof und Nisterau verloren hat, kann sich im Rathaus melden.
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Janosch Becker
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Sprechzeiten und Öffnungszeiten 
gemeindlicher Einrichtungen

Wie die meisten sicher bereits gemerkt haben, hat auch die 
Ortsgemeinde Kirburg aufgrund der aktuellen Entwicklungen 
und der daraus hervorgegangenen Verordnungen bereits alle 
öffentlichen Einrichtungen für Veranstaltungen geschlossen.
Ab dem 28.04.2020 wird, auch hier schrittweise, wieder 
in Richtung „Normalbetrieb“ hinsichtlich der Sprechzei-
ten hochgefahren. Vorerst wird ab diesem Datum ledig-
lich dienstags eine Sprechstunde stattfinden.
Telefonisch (Mobil!) und per Email bin ich natürlich weiterhin 
jederzeit unter den bekannten Kontaktdaten erreichbar.

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

■■ Die Nutzung von gemeindlichen Einrichtungen 
bleibt weiterhin verboten bzw. eingeschränkt!

Aufgrund der aktuellen Situation sowie der getroffenen Bund-
Länder-Entscheidungen wird folgendes ab sofort bis auf wei-
teres angeordnet:
• Die Nutzung der Mehrzweckhalle ist weiterhin nicht erlaubt
• Die Nutzung des Spielplatzes und des Mehrgenerationen-

platzes und der Aufenthalt auf dem Platz werden untersagt
• Die Nutzung der Friedhofshalle und des Friedhofs werden 

bei Beerdigungen eingeschränkt. Es darf nur der engste 
Familienkreis an der Beerdigung teilnehmen

• Das Rathaus ist geschlossen. Dringende Vorsprachen, die 
nicht telefonisch oder per Mail erledigt werden können, 
können mit Terminvereinbarung durchgeführt werden.

• Die Öffnung und Vermietung der Grillhütte wird auf unbe-
stimmte Zeit verschoben

• Die Nutzung der Erdaushub- und Astgutablagerstätte erfolgt 
unter Auflagen (s. gesonderter Bericht) und nur mit einer 
Terminvereinbarung mit dem Haldenwart Alexander Meng.

Sobald das Nutzungsverbot wieder aufgehoben oder gelo-
ckert wird, werde ich dies an entsprechender Stelle mitteilen.
Ebenso werde ich weiterhin keine Geburtstagsbesuche 
durchführen. Jedoch werde ich alle „ausgefallenen“ Geburts-
tagsbesuche sobald wie möglich nachholen. Seitens der 
Gemeinde wünsche ich allen betroffenen Jubilaren an dieser 
Stelle an ihrem Festtag alles Gute, vor allem Gesundheit und 
hoffe, dass es trotzdem zu einer kleinen improvisierten Fei-
erlichkeit am Festtage kommt.
Ich bitte daher zum Eigenschutz sowie zum Schutz der 
Mitbürger*innen um Beachtung und werbe um Verständnis 
für diese Maßnahme.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Öffnung der Erdaushub- und Astgutablagerstätte
Bereits am 21. März 2020 wurden die Astgutabfälle des Vor-
jahres geschreddert und im Anschluss durch unseren Bau-
hof die Lagerstätte wiederhergerichtet, so dass alles bereit 
gewesen wäre, die Ablagerstätte rechtzeitig zur Saison wie-
der zu öffnen. Jedoch hat uns die Coronakrise einen Strich 
durch die Rechnung gemacht und wir hatten uns dazu ent-
schlossen, erst einmal von einer Öffnung der Halde, auch 
zum Schutz unseres Haldenwarts, abzusehen. Sogar die 
irregulär vor der Lagerstätte abgelegten Büsche wurden 
durch unseren Haldenwart Alexander Meng vor der Schred-
deraktion noch schnell zu den restlichen Ästen und Büschen 
gebracht. Hierfür ergeht seitens der Ortsgemeinde ein ganz 
herzlicher Dank an Alexander Meng.
Aufgrund der teilweisen Lockerung von Öffnungsmöglichkei-
ten im Einzelhandel und sonstigen Bereichen des öffentli-
chen Lebens haben wir uns auch dafür entschieden, die 
Erdaushub- und Astgutablagerstätte wieder zu öffnen. Übli-
cherweise ist die Lagerstätte samstags zwischen 14:00 Uhr 
und 15:00 Uhr geöffnet.
Jedoch wird es hierzu bis auf weiteres folgende Ände-
rungen geben:
• Die Anlieferung ist anzumelden und ein Termin (Datum/

Uhrzeit) zur Anlieferung ist mit dem Haldenwart Alexander 
Meng unter folgender Telefonnummer zu vereinbaren: 01 
60 / 94 65 49 26

• Es ist maximal der Aufenthalt von zwei Personen gleichzei-
tig innerhalb der Lagerstätte erlaubt

• Der Mindestabstand von 1,50m zueinander ist dabei einzu-
halten

• Eine Nichtbeachtung führt zum Verweis von der Lagerstätte
Sobald sich etwas an der Situation ändert, wird an dieser 
Stelle entsprechend berichtet.
Ich bitte um Beachtung und danke für das Verständnis.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Rowdys unterwegs auf dem Hofer Festplatz
Scheinbar gingen einem nicht weiter nachdenkenden Men-
schen die Gäule durch oder besser gesagt: er oder sie hat-
ten ihre Pferdestärken nicht im Griff.
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ben. Wer aktuell Zeit und Lust hat, hier mit der Aufarbeitung 
zu beginnen, kann sich gerne bei mir melden, die Lose wer-
den dann dem jeweiligen Selbstwerber zugeteilt.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen
01.05. Grillfest des FC Kirburg am Sportplatz 

=> ABGESAGT!
20.-24.05. Gemeindefahrt nach Auschwitz 

=> ABGESAGT!
11.-14.06. Fahrradtour Neckar 

=> ABGESAGT!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Artur Schneider
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314
E-Mail  ............................  info@og-langenbach.de

Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Büchereiangelegenheiten
Nach Lockerungen der Beschränkungen bzgl. der Corona-
Pandemie dürfen Büchereien wieder öffnen. So wird euch 
auch unsere Bücherei zu den gewohnten Zeiten wieder zur 
Verfügung stehen. Dabei sind aber die vorgeschriebenen 
Hygienevorschriften zu beachten.
Seit einigen Wochen kann man unsere Bücherei auch über 
das Internet virtuell besuchen,
d.h. dort den Bestand einsehen und Bücher oder andere 
Medien bestellen. Sie können dann zu einem vereinbarten 
Termin in der Bücherei abgeholt oder auch wieder abgege-
ben werden. Nähere Einzelheiten sind vorne im Wäller Blätt-
chen unter Gemeindebücherei Langenbach beschrieben.

■■ Waldbrandgefahr
Unser Wald ist durch die Borkenkäferplage, die auch dieses 
Jahr nicht verschwunden sein wird, schon sehr in Mitleiden-
schaft gezogen. Jetzt kommt auch noch erhöhte Waldbrand-
gefahr hinzu. Der Februar war zwar sehr „regenreich“, aber 
insgesamt war unser Winter zu trocken. Durch die Käfer-
plage befindet sich noch viel trockenes Gehölz im Wald.
Ich bitte daher einige Verhaltensregeln zu beachten:
Kein offenes Feuer im Wald oder Waldnähe anzünden
Keine Glasflaschen oder Glasscherben in den Wald werfen.
Ab 1. März bis 31. Oktober gilt ein allgemeines Rauchverbot 
im Wald.
Kraftfahrzeuge nicht über trockenem Gras abstellen.
Grillen nur auf ausgewiesenen Plätzen.
Diese Punkte können bei gutem Willen alle problemlos ein-
gehalten werden. Sollte trotzdem ein Waldbrand bemerkt 
werden, bitte sofort unter der Notrufnummer 112 den Brand 
unter möglichst genauer Standortangabe melden. Hoffen wir, 
dass wir nie in eine solche Situation kommen.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider, Ortsbürger-

meister

■■ Radweg Elkenroth - Langenbach bei Kirburg
Die langfristig beste Bauweise für einen Radweg ist eine 
Asphaltbefestigung. Aufgrund von landespflegerischen Vor-
gaben (keine Versiegelung durch Asphalt) musste der LBM 
Diez jedoch beim betreffenden Weg eine Kalk-Splitt-Befesti-
gung als Fahrbahnoberfläche herstellen. Diese sog. „wasser-
gebundene Decke“ bindet erst über einen gewissen Zeit-
raum (je nach Witterung und Jahreszeit unterschiedlich 

■■ Lindenstraße ohne Linden
Am vergangenen Wochenende wurden die Linden der Lin-
denstraße gefällt. Die Entscheidung dazu ist dem Rat nicht 
leicht gefallen, jedoch bot die aktuelle Baustellensituation 
und die noch folgenden Instandhaltungs- und Ausbaumaß-
nahmen nun die Möglichkeit, den Gehweg auf der „Baum-
Seite“ nun wieder nutzbar zu gestalten. Leider konnte auch 
der einzige Baum, der erhalten bleiben sollte, aufgrund sei-
nes Zustandes und der zu erwartenden Schädigungen durch 
Tiefbaumaßnahmen, auch nicht gerettet werden. 
Somit haben wir (vorerst) eine Lindenstraße ohne Linden, 
bzw. nur noch „Lindenstümpfen“.

Die „letzte Linde“ der Lindenstraße wird gefällt

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Saubere Landschaft
Da in diesem Jahr leider die „Aktion saubere Landschaft“ 
des Kreises aufgrund der Corona-Krise ausgefallen ist, sam-
melt sich weiter sorglos in der Natur entsorgter Müll und 
Unrat an den Straßenrändern und in unseren aktuell bereits 
gebeutelten Wäldern.
Zwar konnte die Ortsgemeinde bereits in Eigenregie die 
Straßengräben in der Gemarkung weitgehend säubern, 
allerdings möchten wir jeden Einzelnen gerne dazu aufrufen, 
sich hier zu beteiligen.
So viele Spaziergänger wie derzeit waren selten zu sehen! 
Also, warum kombiniert man seinen Gassi- oder Spazier-
gang nicht mit einer eigenen kleinen „Aktion saubere Land-
schaft“? Wenn jeder bei seinem Ausflug nur drei Teile Müll 
aus dem Wald entfernt, bin ich sicher, dass wir im Sommer 
einen der saubersten Wälder überhaupt besuchen können 
(zumindest das, was dann noch von ihm da ist…). Gerne 
können größere Mengen nach Rücksprache gerne auch in 
den Gemeinde-Mülleimern entsorgt werden.
Vielen Dank für Ihre und Eure Unterstützung!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Gratis Fichten-Brennholz
Im vergangenen Herbst haben wir das kostenlose Brennholz 
ausgeschrieben und es haben sich viele Interessenten 
gemeldet, die noch Platz und Bedarf haben, dieses aufzuar-
beiten. Wir können nun nach und nach dieses Holz verge-
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• Die Masken sind waschbar und daher wiederverwendbar
• Es gibt drei unterschiedliche Größen: Männer, Frauen, Kinder
• Die Farbwahl ist nicht frei wählbar, Männermasken sind 

dabei eher einfarbig (grau, blau, schwarz o.ä.), die Frauen- 
und Kindermasken sind farbenfroher und bunter

• Die Masken sind mit zwei Gummibändern zur Befestigung 
hinter den Ohren versehen, für den Nasenflügel gibt es 
einen kleinen eingenähten Draht zur zusätzlichen Fixierung

• Der Selbstkostenpreis wurde mit 6,00 € errechnet, die 
Ortsgemeinde sponsert jede Maske zusätzlich mit 3,00 €, 
so dass jede Maske effektiv 3,00 € pro Stück kostet

• Pro Bürger*in wird eine Maske verkauft
• Die Masken können namentlich beim Ortsbürgermeister 

bestellt werden. Die Bestellungen werden dann von der 
Spinnstube angefertigt und vom Ortsbürgermeister 
anschließend an die Besteller*in weitergegeben

• Bei der Bestellung bitte angeben: Name, Vorname und wel-
che Maskengröße. Sollte eine Bestellung für einen ganzen 
Haushalt, Familie, Pärchen, was auch immer erfolgen, 
dann bitte jeden Namen mit der entsprechenden Größe 
einzeln aufführen, damit wir die Abgabemenge dokumen-
tieren und im Blick behalten können.

• Bestellungen an den Ortsbürgermeister: Einwurf in den 
Briefkasten der Gemeindeverwaltung, per E-Mail oder 
Textnachricht übers Handy

• Die Masken sind nicht vorproduziert, sondern werden auf-
grund jeder Bestellung einzeln genäht, daher dauert es 
etwas bis die Masken gefertigt sind. Sie können nicht ein-
fach direkt ausgehändigt werden. Wir werden uns bemü-
hen, die Masken so zeitnah wie möglich nach der Bestel-
lung zu produzieren und weiterzugeben.

Bleibt alle gesund!
Karsten Lucke, 

Ortsbürgermeister

■■ Kleines Update zu Corona 
 und den Gemeindeliegenschaften

Die aktuellen Informationen rund um die Corona-Pandemie 
kann man weiterhin gut auf der Homepage der Verbandsge-
meinde einsehen, dort gibt es auch Verlinkungen zu weite-
ren Informationen. 
Wir Ihr alle wisst, sind einige Lockerungen in Kraft getreten, 
aber viele Beschränkungen haben dennoch weiterhin Gültig-
keit. Davon sind auch unsere drei zu vermietenden Gemein-
deliegenschaften betroffen. Die aktuelle 4. Corona-Bekämp-
fungsverordnung gilt bis einschließlich 06. Mai 2020. So 
lange kann man weder die Grillhütte noch das Dorfgemein-
schaftshaus oder die Mehrzweckhalle mieten.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

■■ Erinnerung Brennholzbestellung
Zur Erinnerung: Wir haben eine Abfrage gestartet, wer alles 
Interesse an Brennholz hat.
Deshalb meldet bitte bis spätestens 30. April 2020, ob und 
wenn ja, wie viel Lose Ihr nehmen würdet. 
Die Konditionen sind unverändert:
Selbstwerberbrennholz gerückt in langer Form, Laubholz 
(Hartholz) zum Preis von 50 € je Festmeter, ein Los hat ca. 3,5 
fm. Die Verteilung könnte voraussichtlich im Mai stattfinden.
Zur Erinnerung: 
Die Abgabe von Selbstwerberbrennholz setzt die Abgabe 
einer Erklärung zur Sachkunde im Umgang mit der Motor-
säge und zum Haftungsausschluss voraus. 
Diese Erklärung ist im Zuge der Bestellung im Gemeinde-
büro abzugeben. „Bestellungen“ werden derzeit telefonisch 
oder via E-Mail entgegengenommen, können aber auch in 
den Briefkasten an der Gemeindeverwaltung eingeworfen 
werden (bitte mit Namen, Vorname, Telefonnummer und 
Anzahl der Lose) oder auf welchem Weg Ihr mich auch 
immer erreicht.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

lange, meist mehrere Wochen) hydraulisch ab und verfestigt 
sich (ähnlich wie Ablagerungen in Rohren).
Während der erste Abschnitt (Fertigstellung vor Weihnach-
ten 2019) an der K 28/29 im Nachgang zu viel Niederschlag 
erfuhr (zu hoher Wassergehalt), bekam der nun hergestellte 
Abschnitt im Prinzip gar kein Wasser, weshalb er sich noch 
nicht verfestigen konnte. 
Der Weg war seit der Herstellung abgesperrt. Leider haben 
sich die zukünftigen Nutzer des Weges nicht an die Absper-
rungen gehalten und z.T. sogar die Sperrungen zur Seite 
geräumt, weshalb es zu weiteren Nutzungen kam. 
Insbesondere durch Radfahrer und Pferde ist die Oberfläche 
nun zerstört. Durch die Anfälligkeit der Kalk-Splitt-Decke in 
den ersten Wochen ist es nach den technischen Regelwer-
ken gerechtfertigt, dass auf die Bauweise „wassergebun-
dene Decke“ keine Gewährleistung geben wird, die der Her-
steller zu gewähren hätte. 
Dies ist auch verständlich, sonst käme eine Firma nie aus 
der Gewährleistung heraus.
Die ausführende Firma wird den Weg demnächst aus Kulanz 
an der K 28/29 nochmals instand setzen. Die Absperrung 
wird erneut installiert und durch Hinweisschilder ergänzt. Der 
Erfolg bleibt allerdings abzuwarten und hängt maßgeblich 
vom Verhalten der Bevölkerung und dem Wetter ab.
Der LBM Diez bittet um Beachtung und Schonung des 
Weges, bis sich eine gewisse Festigkeit eingestellt hat. Für 
die Kulanz der ausführenden Firma bedankt sich der LBM 
Diez, auch im Namen des Westerwaldkreises!

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Karsten Lucke
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Spinnstube gegen Corona - 
Alltagsmasken für Lautzenbrücken

Auch wenn die ersten Lockerungen nun angekündigt worden 
sind, Fakt wird sein, dass wir noch einige Zeit mit dem Coro-
navirus leben werden müssen. 
Die vielen Hinweise zum persönlichen Verhalten (Händewa-
schen, Abstandhalten etc.) sind hinlänglich bekannt und wer-
den länger Geltung haben. Das Tragen von sogenannten 
nicht-medizinischen Alltagsmasken wird nunmehr auch drin-
gend empfohlen.
Gemeinsam mit der Spinnstube möchte die Ortsgemeinde in 
diesem Punkt allen Bürger*innen Unterstützung anbieten. 
Daher wird das Gemeinschaftsprojekt „Alltagsmasken für 
Lautzenbrücken“ ins Leben gerufen. Die Spinnstube wird 
gegen „Bestellung“ bei der Ortsgemeinde für jede Bürgerin 
und jeden Bürger eine Alltagsmaske nähen. Dabei gelten fol-
gende Rahmenbedingungen:
• Es handelt sich um nicht-medizinische Alltagsmasken aus 

Stoff genäht mit einem zusätzliche Fleece-Inlay
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■■ „Wir vermissen euch!“
Aufgrund der aktuellen Lage ist unsere Kindertagesstätte 
derzeit nur mit einer Notgruppe besetzt und für den regulä-
ren Betrieb geschlossen. 
Diese Situation ist für alle Beteiligten nicht einfach. 
Umso mehr ist es uns Erzieherinnen wichtig, dass gerade 
die Kinder, aber auch die Eltern, wissen, dass wir an sie alle 
denken. Aus diesem Grund haben wir bereits vor Ostern 
jedem Kind einen Brief, ein kleines Ostergeschenk, ein Aus-
malbild und einen kleinen Osterhasen zum Basteln vor die 
Haustüre gestellt.

Besonders gefreut haben wir uns auch über den ein oder 
anderen Anruf, Brief, selbst gemalte Bilder, bunt gestaltete 
Steine oder eine E-Mail von Kindern oder Eltern. DANKE-
SCHÖN!
Wir vermissen euch alle sehr und hoffen, dass wir uns bald 
wieder in der Kindertagesstätte sehen können, damit wir 
gemeinsam spielen, basteln, singen, turnen und viele andere 
tolle Sachen machen können.

Eure Erzieherinnen der Kindertagesstätte Neunkhausen 

■■ Brennholzbestellung
Liebe Bürgerinnen/Bürger auch in diesem Jahr kann Brenn-
holz bestellt werden. Das Holz wird aber erst im Herbst 
gestellt. Es wird überwiegend Fichtenholz sein. 
Ob auch noch Birke/Buche usw. hinzukommen, wird sich erst 
später zeigen. Trotzdem bitte ich frühzeitig an die Bestellung 
zu denken.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Markus Schell
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ...................................... www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Christian Benner
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Thomas Ax
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Heimat- und Erntedankfest 2020
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Mörlen und Nauroth,
aufgrund der weiterhin bestehenden Corona Pandemie und 
der damit einhergehenden Planungsunsicherheiten haben 
wir uns dazu entschieden, dass für Oktober 2020 geplante 
Heimat- und Erntedankfest der Gemeinden Nauroth und 
Mörlen zu verschieben. 
Dieser Schritt ist uns nicht leichtgefallen, zumal die Vorberei-
tungen schon weit vorangeschritten sind. 
Allerdings steht die Gesundheit aller auch bei einem solchen 
Großereignis an erster Stelle. Sicherlich werden Sie dafür 
Verständnis haben. 
Der Festausschuss wird sich in den nächsten Wochen hin-
sichtlich einer neuen Terminierung zusammensetzen, zuvor 
werden sich auch die Gemeinderäte mit der weiteren Pla-
nung und Ausrichtung beschäftigen.
Wir halten Sie natürlich auf dem Laufenden.

Thomas Ax / Gabi Heidrich
Ortsbürgermeister

■■ Grünabfallcontainer
Für alle, die bereits sehnsüchtig auf den Grüncontainer war-
ten, hier eine Hiobsbotschaft, die uns dieser Tage erreicht 
hat: die Firma Mann darf zukünftig keine Gras- und Moosab-
fälle mehr annehmen. Hintergrund sind neueste Sicherheits-
maßnahmen zur Vermeidung von Brandgefahr (Selbstent-
zündung durch Gase). 
Dies bedeutet, dass der Grüncontainer nicht wie geplant 
vom 23.04.-27.04.2020 zur Verfügung stehen kann. Die Orts-
gemeinde wird umgehend nach bezahlbaren Alternativen 
suchen. Wir hoffen, so eine Lösung im Sinne der Bürger-
schaft zu finden. Vorerst verweise ich auf die Möglichkeit der 
Entsorgung auf der Mülldeponie in Nauroth oder in Ren-
nerod.

Thomas Ax
Ortsbürgermeister

Trotz der auch weiterhin finanziell angespannten Lage der 
Ortsgemeinde, hat sich der Gemeinderat entschieden, die-
sen freiwilligen Service ihren Bürgerinnen und Bürgern auch 
weiterhin anzubieten. 
Hier nun die Termine für das laufende Jahr:
23. - 27. April / 14. - 18. Mai / 04. - 08. Juni / 02. - 06. Juli / 06. 
- 10. August / 03. - 07. September / 01. - 05. Oktober und 05. 
- 09. November

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Rudi Neufurth
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de
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■■ Neues Spielgerät „Tischtennisplatte“ 
für den Schulhof

Die Ortsgemeinde Nistertal hat für die Grundschulkinder, bei 
denen es hoffentlich bald wieder mit der Schule losgeht, ein 
neues Spielgerät für den Schulhof beschafft: Eine soge-
nannte Outdoor-Tischtennisplatte in den Farben blau-grau.

Die Platte wird allen Kindern hoffentlich viel Freude bereiten, 
wenn es demnächst zu spannenden Spielen und packenden 
„Rundlauf“-Wettbewerben kommt. Viel Spaß damit!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Fundsache
Am 02. April 2020 wurde in 
der Talstraße im Ortsteil 
Erbach eine blau-rosa Arm-
banduhr gefunden und von 
der ehrlichen Finderin auf der 
Gemeindeverwaltung abgege-
ben. 
Der Besitzer der Uhr kann sie 
mittwochs in der Sprechstunde 
(18-19 Uhr) ebendort abholen. 
Ein Dankeschön an die junge 
Finderin!

Christian Benner, 
Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeisterin Simone Jungbluth
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon 
während der Sprechstunde  ..............  02661 6003
täglich  ...............................................  02661 6947

Mobil  ..............................................................  0175 3304777
E-Mail  .......................................................... info@norken.de

■■ Norken vor 25 Jahren
„Um den Kindern das Schlittenfahren zu ermöglichen, wurde 
der Weg zur Grillhütte nicht gestreut.
Vom 24. bis 27. Februar 1995 luden die Alten Herren zum 
Karneval ein.
Das Anpflanzen von großkronigen Bäumen wird von der 
Gemeinde weiterhin mit 50 Prozent unterstützt. Interessen-
ten können sich bis 7 März beim Bürgermeister melden.
Ein Mann aus Amerika ist auf der Suche nach Vorfahren 
Henrich Held, der wahrscheinlich 1723 von Norken nach 
Amerika auswanderte.

■■ Widmungsverfügung der Verbandsgemeinde  
Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlagen „Im Kappesgarten - Teil-
stück“ (Gemarkung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 449 teil-
weise) in der Ortsgemeinde Nistertal für den öffentlichen 
Verkehr gemäß Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz
1. Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nistertal hat in 

seiner Sitzung am 26.11.2019 beschlossen, die Ver-
kehrsanlage „Im Kappesgarten - Teilstück“ (Gemar-
kung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 449 teilweise) in 
der Ortsgemeinde Nistertal gemäß § 36 des Landes-
straßengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 01.08.1977 
(GVBl. Seite 273), in der derzeit geltenden Fassung, 
dem öffentlichen Verkehr zu widmen.

2. Die Verkehrsanlage „Im Kappesgarten - Teilstück“ 
(Gemarkung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 449 teil-
weise)in der Ortsgemeinde Nistertal erhält die Eigen-
schaft einer öffentlichen Gemeindestraße im Sinne des 
§ 3 Ziffer 3 a Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz.

3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg einzulegen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an: vg-bad-marien-
berg@poststelle.rlp.de erhoben werden.

Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten Lage-
plan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich markiert.
56470 Bad Marienberg, 24.04.2020   Andreas Heidrich

Bürgermeister

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg vom 20.12.2019 über die Widmung der Verkehrsanlage 
„Im Kappesgarten - Teilstück“ (Gemarkung Büdingen, Flur 4, 
Flurstück Nr. 449 teilweise ) in der Ortsgemeinde Nistertal

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 20.12.2019 über die
Widmung der Verkehrsanlage "Im Kappesgarten - Teilstück" (Gemarkung Büdingen, Flur 4,
Flurstück Nr. 449 teilweise ) in der Ortsgemeinde Nistertal
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■■ Die Streuobstwiese der Gemeinde „wächst“ …
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Angebot, privat Bäumchen auf der neu angelegten 
Streuobstwiese zu setzen, wird erfreulicherweise bereits 
jetzt sehr gut angenommen. Nachdem die auserkorene 
gemeindliche Wiese dankenswerterweise von Rainer Schell 
gemulcht worden ist, wurden nun nochmals insgesamt 5 
Bäume angepflanzt. 
Drei Bäume hat der gebürtige Steckser „Schustersch Willi“ 
(Willi Flick) und je einen weiteren Baum die Familien Martin 
und Manuela Müller sowie Andreas und Ramona Höller 
gestiftet.

Außerdem hat Rainer Schell Blumen- und Kräutersaat auf 
dem Grundstück ausgebracht, um unserer Insektenwelt 
einen Lebensraum zu schaffen. Wir hoffen, dass wir den 
Blühstreifen demnächst auch sehen werden. Übrigens hat 
Rainer Schell auch noch auf eigenem Land weitere 7 Obst-
bäumchen gepflanzt. 
Wenn man also durch unsere Gemarkung geht, werden die 
Obstbäume wieder zahlreicher …
Auch die Wässerung der neu angepflanzten Bäumchen wird 
von unseren lokalen Helfern gewährleistet. Hierzu hat unser 
Waldhofbauer Stephan Weyel dankenswerterweise ein 
3.000-Liter-Fass nebst Wasser zur Verfügung gestellt.
Bei zunehmender Resonanz wird die Gemeinde auch weiter-
hin Außenbereichsgrundstücke bereitstellen, um weitere 
Anpflanzungen zu ermöglichen.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

■■ Sitzung des Gemeinderates
Einladung
Die Mitglieder des Gemeinderates werden für Dienstag, den 
28.04.2020, 19:00 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung ins Dorf-
gemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Die Vorgaben zur Corona-Ansteckungsvermeidung wer-
den eingehalten, d.h. es werden genügend Sitzabstände 
etc. eingerichtet.
Sitzung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Finanzangelegenheiten

Am 1. April findet am Weiherplatz ein Markttag statt. 18 
Stände haben sich gemeldet. Die Kinder sind zum Flohmarkt 
eingeladen.
Am diesjährigen Eierschippeln (16. und 17.04.1995) beteilig-
ten sich am Ostersonntag trotz schlechten Wetters 54 Perso-
nen. Es gewann Roland Schmidt. Nach mündlicher Überlie-
ferungen findet es seit mehr als 100 Jahren statt. Am 
Ostermontag gingen die Kinder an den Start.
20 Jugendliche hatten sich am 02. Mai 1995 mit der Ortsge-
meinde getroffen um über die Einrichtung eines Jugendrau-
mes zu beraten.
Die Tischtennis Damen des FC Norken konnten den Aufstieg 
in die Bezirksliga feiern. Bürgermeister Sandt gratulierte den 
erfolgreichen Damen zu Meisterschaft und Aufstieg.
Im Mai schloss die Gaststätte Simon im Ortsteil Bretthausen 
ihre Türen. 40 Jahre lang hatte die Familie das Gasthaus 
geführt. Am 29. Mai 1995 wurde unter großer Beteiligung der 
Bürgerschaft der Grundstein zum neuen Dorfzentrum gelegt 
und gleichzeitig Richtfest gefeiert.
In der Ratssitzung vom 1. Juni 1995 ging es um die Ausweisung 
eines neuen Wohnbaugebietes. Zudem beriet der Rat über den 
Ausbau des Dorfplatzes und den Bau des Dorfzentrums.
Der Evangelisch gemischte Chor Norken feierte am 11.Juni 
1995 sein 75 jähriges Bestehen mit einem Gottesdienst in 
der Kirburger Kirche. An der Feier wirkten auch der MGV Lie-
derkranz und die Singenden Dorffrauen mit. Die Festanspra-
che hielt Pfarrer Borscher. Der Chor wurde 1920 von Adolf 
Schell gegründet und seit 1953 von Giso Cappi geleitet.
Am 24. und 25. Juni 1995 lädt die Feuerwehr zum 3. Brun-
nenfest ein. Samstag spielen die „Tommys“ zum Tanz auf. 
Am Sonntag wird zum Frühschoppen eingeladen. Mittags 
gibt es Spießbraten und am Nachmittag Kaffee und Kuchen.
Der Kastanienbaum an der Straße „Auf der Bleiche“ wurde 
schwer beschädigt. Für die Benennung der Täter setzt die 
Gemeinde 100 DM aus.
Die Grundschule Norken wurde um eine dritte Klasse erwei-
tert. 59 Kinder werden in der Schule unterrichtet. Neben der 
Schulleiterin Kühn sind die Lehrkräfte Kattwinkel, Wilhelm 
Rüll und Kollig hier tätig. Den örtlichen Kindergarten besu-
chen 67 Kinder.
Am 21. Und 22. Oktober feierte der MGV Norken sin 85 jähri-
ges Bestehen. Am Chorkonzert in der Sporthalle beteiligten 
sich zehn Gastvereine.
Am 4. November 1995 feierte der langjährige Dorflehrer Oswald 
Schafrick seinen 85. Geburtstag. 1950 trat er seinen Dienst an 
und begründete auch das Tischtennisspiel in Norken.
Wie üblich wanderte die Dorfjugend gemeinsam zum Katha-
rinenmarkt nach Hachenburg.“
Dies ist nur ein Teil von dem, was in einem Jahr so alles 
geschehen ist. Danke an Herrn Gerz der unser Archiv aufar-
beitet und die Chronik weiterschreibt.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Holzdiebstahl
Unterhalb der Nörker Kläranlage wurde eine erhebliche 
Menge Holz gestohlen. Das in Privatbesitz befindliche Holz 
ist vor Ort geschnitten worden und wurde dann abtranspor-
tiert. Wer etwas gesehen hat kann sich an die Ortsgemeinde 
wenden.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeister Günter Weinbrenner
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de
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Unser neuer 

GRÜNCONTAINER
Ab dem 2. Mai 2020 steht ein Grün-Abfallcontainer 
zur Entsorgung von: Rasen- und Heckenschnitt
sowie verwelkten Blumen und Pflanzen zur 
Verfügung (Glascontainer-Platz in Unnau).

IMMER SAMSTAGS VON 11.00–17.00 UHR
ist der Container geöffnet, nur in dieser Zeit kann 
die Entsorgung erfolgen.

BITTE BEACHTET DAS:
• Dieser Service ausschließlich für Bürgerinnen und 
 Bürger der Ortsgemeinde Unnau gilt.
• Ausschließlich für Privathaushalte und nicht für 
 Gewerbetreibende gedacht ist.
• Nur in haushaltsüblichen Mengen entsorgt 
 werden darf.

 Herzliche Grüße
 Iris Wagner
 Ortsbürgermeisterin

BITTE 
BLEIBT SAUBER!Haltet Euch an die Regeln und den Platz in Ordnung.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b.K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

www.kirche-bad-marienberg.de

Online-
Gottesdienste
Feiern Sie die Gottesdienste mit uns 

von Zuhause aus.

Klicken Sie einfach auf unserer Homepage 
den Link zum aktuellen Gottesdienst an 

oder suchen bei youtube.com nach dem Begriff 
„kirchenvideo“.

Der nächste Gottesdienst wird ab 
Samstag Nachmittag Online sein.

B. Öffentlicher Teil
2. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil getroffenen 

Entscheidung
3. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung 

eines Kommunaltraktors
4. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Ortsbürgermeisterin Iris Wagner
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Lang ersehnter Bürgerwunsch 
geht in Erfüllung

Unnau bekommt einen Grüncontainer
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bereits seit Jahren wird von vielen Bürgerinnen und Bürgern 
aus unserer Gemeinde der Wunsch nach einem Grüncontai-
ner, wie er bereits in vielen anderen Ortsgemeinden vorzufin-
den ist, an die Gemeindeverwaltung herangetragen. Bei der 
im Jahr 2015 durchgeführten Fragebogenaktion haben sich 
ebenfalls viele Bürgerinnen und Bürger dafür ausgesprochen.
Pünktlich zur Eröffnung der Gartensaison möchte die Orts-
gemeinde Unnau ihren Bürgerinnen und Bürgern aus den 
drei Ortsteilen den kostenlosen Service eines Grüncontai-
ners anbieten und damit einem lang ersehnten Wunsch aus 
der Bürgerschaft Rechnung tragen.
In den vergangenen Jahren wurden bereits mehrfach Dis-
kussionen im Gemeinderat über die Aufstellung eines Grün-
containers geführt, was aber letztlich vor allem aufgrund der 
möglichen missbräuchlichen Nutzung und den teils zugetra-
genen schlechten Erfahrungen von anderen Ortsgemeinden 
verworfen wurde.
Wir möchten jedoch positiv denken und uns allen, welche wir 
davon einen Nutzen haben, die Chance geben, diesen Ser-
vice in Anspruch zu nehmen und einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten, so dass wir lange Freude an unserem 
Grüncontainer haben.
Dies setzt folgende Rahmenbedingungen voraus, die es 
unbedingt einzuhalten gilt:
• Der Service gilt ausschließlich für Bürgerinnen und Bürger 

der Ortsgemeinde Unnau.
• Der Service gilt ausschließlich für Privathaushalte, keine 

Gewerbetreibende.
• Die Entsorgung erfolgt in haushaltsüblichen Mengen.
• Entsorgt werden können Grünabfälle in Form von Rasen- 

und Heckenschnitt sowie verwelkte Blumen und Pflanzen.
• Der Grüncontainer wird samstags von 11-17 Uhr geöffnet 

sein. Eine Entsorgung kann lediglich in diesem Zeitraum 
erfolgen.

Für alle Bürgerinnen und Bürger, die größere Mengen zu 
entsorgen haben, weise ich auch nochmals auf die von der 
WAB ausgestellten Gutscheine hin.
Der Service wird ab Mai angeboten. 
Der Grüncontainer wird im Ortsteil Unnau auf der Fläche unter-
halb des Friedhofes wo sich die Glascontainer befinden, aufge-
stellt und wird außerhalb der o.g. Öffnungszeiten verschlossen 
und abgesperrt sein.
Der Gemeinderat und ich freuen uns, unseren Bürgerinnen 
und Bürgern diesen Service anzubieten und appellieren an 
eine ordnungsgemäße Nutzung.

Iris Wagner, 
Ortsbürgermeisterin
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Allerdings: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! Wir hoffen 
diese Reise im Laufe des Jahres 2021 anbieten zu können. 
Ein genauer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Wallfahrt nach Marienthal am 21. Mai (Christi Himmel-
fahrt) fällt leider ebenfalls aus.

■■ Freie Christengemeinde Ecclesia
Bismarckstraße 27, 56470 Bad Marienberg
Kontakt: Andreas Valenta, Telefon 0 26 61-98 06 41

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Unser Zentrales Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind 
im Augenblick nur telefonisch wie folgt erreichbar
Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, 
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, 
Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Firmung 2020
Die Corona Krise begann genau in dem Moment, in dem 
unsere Firmvorbereitung beginnen sollte. Aus diesem 
Grunde stagniert zur Zeit die Planung für die Firmung. Es tut 
uns sehr leid, dass wir somit noch keine Informationen an 
die angemeldeten FirmbewerberInnen weitergeben konnten. 
In diesen Tagen überlegen wir, wie der Firmkurs unter den 
gegebenen Umständen umgestaltet werden kann. Die Firm-
linge werden schnellstmöglich über die Entscheidungen per-
sönlich informiert. Damit die Planungen in den Familien wei-
tergehen können, geben wir hiermit schon einmal den 
Firmtermin für die ganze Pfarrei St. Franziskus im Hohen 
Westerwald bekannt. Die Firmung wird, wenn es die Corona 
Verordnungen zulassen, um 18.00 Uhr am Freitag, den 2. 
Oktober 2020 in der Kirche St. Hubertus, Rennerod stattfin-
den. Bei weiteren Rückfragen können Sie sich gerne an 
Gemeindereferent Bernhard Hamacher wenden.
Erstkommunion
In den vergangen Wochen haben die Kommunionkinder mit 
ihren Familien mehrfach von uns Post bekommen um sie in 
dieser schwierigen Zeit zu begleiten. Leider können wir noch 
keinen neuen Termin für die Erstkommunionfeiern festlegen. 
Alle neusten Informationen finden Sie auf unserer Homepage.
Beerdigungen
Durch die Verordnungen zur Corona Krise sind Beerdigun-
gen im Augenblick nur im kleinsten Familienkreis und auf 
dem Friedhof direkt am Grab möglich. Wir möchten Sie 
schon heute darauf hinweisen, dass wir, wenn es uns wieder 
möglich ist in der Kirche Gottesdienst zu halten, in jedem 
Kirchort unserer Pfarrei eine Eucharistiefeier für die in der 
Krisenzeit Verstorbenen feiern. Zu dieser Eucharistiefeier 
sind dann alle Angehörigen der Verstorbenen, Freunde, 
Nachbarn und Gemeindemitglieder besonders herzlich ein-

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur tele-
fonisch erreichbar. Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Auf Empfehlung der EKHN sind alle Gottesdienste und Ver-
anstaltungen bis auf Weiteres abgesagt.
Ab sofort stellen wir unsere Gottesdienste online auf You-
Tube zur Verfügung.
Den Link dazu finden sie auf unserer Homepage unter: 
www.kirche-bad-marienberg.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Alle Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde entfal-
len nach aktuellem Stand mindestens bis 26.04.2020.
Falls ein Gottesdienst am 03.05.2020 unter strengen Aufla-
gen möglich sein wird, teilen wir das im Schaukasten mit.
Alle Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus finden 
zunächst nicht mehr statt bis mindestens 03.05.2020
Einladung zum Gebet durch die Kirchenglocken
Als Einladung zum Gebet zuhause läuten werktags um 7.30 
Uhr, 11 Uhr und 18 Uhr die Glocken der Kirburger Kirche. Uns 
ist es ein großes Anliegen, in dieser Zeit besonders zum Gebet 
in der Familie einzuladen. Zudem bitten wir um das Gebet für 
alle Kranken, Angehörigen, Pflegenden und Ärzte sowie für 
alle, die Verantwortung für die Gesundheit und das Wohlerge-
hen der Menschen tragen. Sonntags läutet eine Glocke um ca. 
11 Uhr und lädt zum gemeinsamen Vaterunser-Gebet ein.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro bleibt für den Publikumsverkehr ge-
schlossen ist aber telefonisch und per Internet erreichbar.
Unterstützung von älteren und kranken Menschen
Bitte helfen Sie besonders älteren und kranken Menschen 
durch ihren Einkauf oder andere Unterstützungsmaßnah-
men, ohne diese Menschen dabei zu gefährden. In der kon-
kreten Nächstenliebe zeigen wir mehr denn je, dass unser 
Gott ein Gott des Lebens und der Liebe ist.
Falls jemand konkret Hilfe braucht beim Einkauf usw., wen-
det er sich bitte an das Gemeindebüro oder Pfarrer Stein, die 
telefonisch unter 02661/5407 zu erreichen sind.
Veranstaltungen
Das Konzert mit Sharon Shannon im Rahmen der „Musik in 
alten Dorfkirchen“ am 02.05.2020 entfällt.
Die Fahrt nach Polen vom 20.05. bis 24.05.2020 wird auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen - Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-mail: mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de, Tel. 02662/943510
Pfarrbüros geschlossen
Wegen der aktuellen Gefährdungslage durch die Covid-
19 Pandemie sind das Pfarrbüro in Hachenburg und alle 
Kontaktstellen (Bad Marienberg, Marienstatt, Mörlen, 
Nistertal) bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Sie erreichen uns trotzdem Montag bis Freitag von 08.00 
bis 12.00 Uhr, sowie von Montag bis Donnerstag zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr unter der Telefonnummer 
02662-943510. Außerhalb dieser Zeiten ist eine Seelsor-
gerin oder ein Seelsorger für dringende seelsorgliche 
Fälle unter der Rufnummer 0170-3844588 erreichbar.
Wir bitten Sie alle um Verständnis für diese Entschei-
dung, die wir auf Grundlage der derzeit geltenden 
gesetzlichen Kontaktbeschränkungen und Hygienevor-
schriften getroffen haben.
Schade…, aber aufgrund der aktuellen Lage kann die für 
September 2020 geplante Wallfahrt nach Lourdes leider 
nicht stattfinden.
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stellen können, dann melden Sie sich bitte im Zentralen 
Pfarrbüro oder bei Gemeindereferent Bernhard Hamacher. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Hilfsangebot in unserer Pfarrei
Noch immer hat uns die Corona-Krise fest im Griff und das 
öffentliche Leben ist weitgehend heruntergefahren. Ältere 
und Vorerkrankte Menschen brauchen Unterstützung und in 
vielen Gemeinden werden dankenswerter Weise Hilfsdienste 
organisiert. Auch in unseren Dörfern gibt es diese Angebote, 
außerdem spürt man, dass die Nachbarschafts- oder Famili-
enhilfe funktioniert, was ein wunderbares Zeichen in diesen 
schwierigen Zeiten ist.
Dennoch unser Angebot:
Sollte jemand Hilfe bei Einkäufen und Botengängen benöti-
gen oder einfach jemanden zum Reden brauchen, so kön-
nen Sie sich gerne bei den PGR-Mitgliedern Simone Müller 
(Tel.: 02661/20500) und Petra Bandlow (Tel.: 02661/8672) 
oder beim Pastoralteam über das Zentrale Pfarrbüro 
02664/993160 melden.
Wir sind für Sie da! Wir helfen direkt oder organisieren Hilfe.

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl-Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
An diesem Wochenende erhalten wir das Kongresspro-
gramm, das wir normalerweise im Kongresssaal in Gelsen-
kirchen erleben können, per Video-Stream.
Motto: Liebe Jehova mit deinem ganzen Herzen (5.Mose 
13:3) Worin besteht die Liebe zu Gott? Wie können wir unse-
ren Mitmenschen Liebe zeigen?
Das Vormittagsprogramm beinhaltet die Taufe derer, die 
dadurch ihre Hingabe zu Gott öffentlich bekunden.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,
Auf der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibel-
erklärende Publikationen.
Themen: Was sagt die Bibel zum Thema Gesundheit? 
In der Ehe fest zusammenhalten.

■■ Evang. Gemeinde und  
CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de .

geladen und es wird der Verstorbenen noch einmal in beson-
derer Weise gedacht.
Mittagstisch im Mai
Liebe Mittagstisch-Besucherinnen und Besucher!. Auch das 
für den 6. Mai 2020 geplante Mittagstischangebot fällt leider 
noch einmal aus. Wir hoffen es geht Ihnen allen gut und wir 
können uns noch der überstandenen Corona Krise alle 
gesund und munter wiedersehen. Nach wie vor gilt für Boten-
gänge oder Gespräche, dass wir ihnen gerne behilflich sind. 
(s. auch Hilfsangebot in unserer Pfarrei)
Bis wir uns wiedersehen, halte Gott Sie fest in seiner Hand…
Gottesdienste in den Kirchen
Aufgrund der Verordnung der Bundesregierung dürfen bis 
einschl. 3.5.2020 keine Gottesdienste in unseren Kirchen 
stattfinden. Weiterhin laden um 19.30 Uhr die Glocken zum 
Gebet zu Hause ein. Jeden Werktag feiert jeder Priester 
unserer Pfarrei eine heilige Messe in den Anliegen unserer 
ganzen Pfarrei. Sie können auch weiterhin Intentionen für 
Messfeiern im Zentralen Pfarrbüro bestellen.
Unsere Kirchen sind weiterhin offen und laden Sie ein
Die Kirchen in unserer Pfarrei sind in der Regel von 10.00 - 
17.00 Uhr täglich für Sie zur Meditation und zum stillen 
Gebet geöffnet. Herzliche Einladung im Raum der Kirche zur 
Ruhe zu kommen und neue Kraft für den im Augenblick in 
vielen Bereichen anstrengenden Alltag zu bekommen.
Vorlagen für Hausgottesdienste - Glauben daheim feiern
Wir haben viele positive Rückmeldungen zu den Hausgottes-
diensten bekommen. Auch für den kommenden Sonntag, 
26.4.2020 und die weiteren Sonntage finden Sie in allen Kir-
chen ein Heft, das sie einladen möchte wieder einen kleinen 
Gottesdienst zu Hause in der Familie oder auch alleine zu fei-
ern. Das Heft finden Sie auch auf unserer Homepage www.
sankt-franziskus-ww.de als PDF Datei zum Herunterladen.
Bitten und Anliegen von Ihnen
Wir möchten gerne in die stillen Gottesdienste, die jeden Tag 
von unseren Priestern gefeiert werden Ihre Anliegen und Bit-
ten mit einbeziehen. Aus diesem Grunde laden wir alle Gläu-
bigen ein, uns ihre Bitten und Anliegen zu schicken. Entweder 
per Mail: pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de oder per Post 
ans Zentrale Pfarrbüro in Seck. Wir werden diese Bitten und 
Anliegen dann in den stillen Gottesdiensten vor Gott tragen.
Seelsorgerinnen und Seelsorger der Pfarrei
Alle Seelsorgerinnen und Seelsorger unserer Pfarrei sind für 
Sie über E-Mail und Telefon für ein Gespräch oder einen 
guten Zuspruch erreichbar. Auch die Nummer des Notfall-
handys ist für Sie immer erreichbar.
Segen bringen - Segen sein!
Unter diesem Motto kommen zum Neuen Jahr die Sternsin-
ger ans Haus. Gerne möchten wir Ihnen anbieten auch jetzt - 
in dieser besonderen Zeit - einen persönlichen Segen zu 
empfangen: durch das Fenster, auf der Terrasse...
Melden Sie sich bitte einfach bei ihrem Vertreter im PGR vor 
Ort, einem Mitglied aus dem Ortsausschuss, im Pfarrbüro 
oder bei einer Seelsorgerin/ einem Seelsorger.
Wir sprechen mit Ihnen einen Termin ab und kommen gerne!
„....und bis wir uns wieder sehen, halte Gott dich fest in sei-
ner Hand!“
Zentrales Pfarrbüro und Kirchortbüros
Bis zum 03.05.2020 sind das Zentrale Pfarrbüro und die 
Kirchortbüros für den Publikumsverkehr weiterhin geschlos-
sen. Wir sind jedoch zu den Öffnungszeiten immer für Sie 
am Telefon erreichbar.
Kindertagesstätten unserer Pfarrei
Wie Sie den Medien sicherlich schon entnehmen konnten, 
bleiben die Kitas unserer Pfarrei zunächst bis zum 
03.05.2020 geschlossen. Es wird weiterhin eine NOT-Betreu-
ung angeboten. Nähere Infos dazu und neue Formulare für 
die Notbetreuung entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
Gummiband gesucht
Für das Herstellen von selbstgenähten Mundschutzmasken 
in unserer Pfarrei suchen wir für zwei Näherinnen dringend 
Gummiband. Wenn Sie dieses zu Hause in Ihrem Nähkäst-
chen haben oder uns anderweitig welches zur Verfügung 

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70



Wäller Blättchen 20 Nr. 17/2020

■■ evm-Gruppe prüft Leitungsnetz 
auf mögliche Schäden

Fotos für die Versorgungssicherheit
Die Unternehmensgruppe Energieversorgung Mittelrhein 
(evm-Gruppe) ist für das Stromnetz in insgesamt 227 Kom-
munen verantwortlich. Damit der Strom immer in bester Qua-
lität fließt, muss das Netz regelmäßig gewartet werden. Auch 
in diesem Jahr sind dazu Mitarbeiter der Energienetze Mittel-
rhein (enm), der Netzgesellschaft in der evm-Gruppe, und 
deren Dienstleister im gesamten Westerwaldkreis unter-
wegs. Sie prüfen Masten, Freileitungen und Dachständer auf 
Schäden. Das passiert im Vorbeigehen. „Unsere Experten 
laufen oder fahren verschiedene Strecken ab und dokumen-
tieren mögliche Schäden per Foto“, erklärt Marcelo Peeren-
boom, Pressesprecher der evm-Gruppe. „Dabei kann es vor-
kommen, dass auch mal ein Wohnhaus mit abgelichtet wird. 
Wir bitten hier um Verständnis.“ Wie der Pressesprecher ver-
sichert, dienen die Fotos nur einer internen Bestandsauf-
nahme und werden darüber hinaus nicht weiterverwendet.
Wann genau die Netzexperten wo unterwegs sind, kann 
vorab nicht genau veröffentlicht werden. „Wir passen die 
Netzbegehung in unseren regulären Baustellenplan mit ein. 
Außerdem möchten wir so verhindern, dass Trittbrettfahrer 
unsere Arbeit nutzen, um Daten für ihre Zwecke zu sam-
meln“, so Peerenboom. Wer sich unsicher ist oder Fragen 
hat, kann sich jederzeit gerne an die Disposition der enm 
wenden. Sie ist telefonisch unter 0261 2999-69400 oder per 
E-Mail an disposition@enm.de erreichbar.
Durch die regelmäßige Wartung des 7.000 Kilometer langen 
Freileitungs- und Kabelverteilnetzes gewährleistet die evm-
Gruppe langfristig die gewohnt hohe Versorgungsqualität 
von über 99,9 Prozent. Diese liegt in allen Sparten deutlich 
über dem Bundesdurchschnitt. Dazu investiert die evm-
Gruppe kontinuierlich in Wartung, Modernisierung und Aus-
bau ihrer Strom- und Erdgasnetze. Für eine dauerhaft 
sichere Versorgung mit Wärme und Energie.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
26.04.2020 bis 02.05.2020 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfangen
Derzeit hat die Neuapostolische Kirche die Gottesdienste und 
andere kirchliche Veranstaltungen in allen europäischen 
Gemeinden abgesagt. Deshalb finden die zentralen Gottes-
dienste ohne Gemeinde statt und die Gläubigen können diese 
Zentralgottesdienste zu Hause online oder per Telefon mitfeiern.
Am Sonntag, 26.04.2020 um 10:00 Uhr wird der Gottes-
dienst aus Dortmund live übertragen.
Der Gottesdienst wird über den neuen Youtube-Kanal der 
Neuapostolischen Kirche Westdeutschland gesendet. Dieser 
ist per vereinfachtem Link erreichbar unter videogottes-
dienst.nak-west.de.
Der Videostream ist frei zugänglich, Zugangsdaten sind nicht 
notwendig. Dieser Kanal sollte von möglichst allen genutzt 
werden, da hier die Serverkapazitäten am größten sind.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der WEB-Adresse: 
www.nak-west.de.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Unsere Gruppen und Kreise pausieren auch weiterhin, eben-
falls finden keine Gottesdienste statt.
Sie können sich aber gerne für den „Gottesdienst in den 
eigenen vier Wänden“ eine Andacht per E-Mail schicken las-
sen. Melden Sie sich unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, 
oder in anderen Angelegenheiten auch gerne unter Telefon 
02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

■■ Ambulanter Hospizverein Westerwald e.V.
bleibt weiter wichtige Anlaufstelle für Beratung und Beglei-
tung schwerstkranker und sterbender Menschen mit ihren 
Angehörigen und Trauernden.
Sie können jederzeit bei allen Fragen telefonischen Kontakt 
mit uns aufnehmen.
Hierbei werden Sie nach Situation individuell beraten.
Bei der aktuellen sehr herausfordernden Lage, der Corona 
Pandemie, werden nur in besonderen Krisensituationen 
Hausbesuche gemacht.
Wir sind telefonisch oder per Mail erreichbar.
Telefon 02602-916916, Handy: 0171-1260225, 
Email hospiz-ww@t-online.de
Gerne können Sie auf der Mailbox eine Nachricht hinterlas-
sen, wir werden Sie zeitnah zurückrufen.
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